
Pimp my Freibad in 42,195 Stunden
In weniger als zwei Tagen stellte die Landjugend Groß Gerungs im 
Zuge des Projektmarathons Beachtliches auf die Beine. Was genau, 
können Sie auf Seite 6 nachlesen.
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Jugendgemeinderat Lukas Brandweiner hat die Aufgabenstellung des diesjährigen 
Projektmarathons an Tina Einfalt und Stefan Maurer von der Landjugend übergeben.

Amtliche Mitteilung, zugestellt durch Post.at
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Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger,
Der diesjährige Sommer hat uns eine für 
unsere Region unübliche Wettersituati-
on beschert. Lang anhaltende Badetem-
peraturen und laue Sommerabende, 
wie wir sie im Waldviertel noch selten 
erlebt haben. Die Kehrseite dieser an-
genehmen Effekte war natürlich eine 
Trockenheit, die besonders in der Land- 
und Forstwirtschaft zu sehr negativen Si-

tuationen geführt hat. Erfreulicherweise 
haben wir bei unseren zentralen Was-
serversorgungsanlagen zu keinen Was-
sersparmaßnahmen aufrufen müssen. 
Sicherlich eine Folge der Maßnahmen, 
die wir in den letzten Jahren für eine 
optimale Wassergewinnung getroffen 
haben. Wir haben aber auch feststellen 
können, dass mit dem Wasserverbrauch 
sehr verantwortungsbewusst umgegan-
gen wurde. Ich bedanke mich an dieser 
Stelle für dieses vorbildliche Verhalten 
bei allen Wasserbeziehern unserer öf-
fentlichen Anlagen.

Mittlerweile befassen wir uns bereits 
wieder mit der Organisation des Win-
terdienstes in unserer Gemeinde. Ein 
Thema, das uns mehr und mehr Sorgen 
bereitet. Immer weniger private Perso-
nen sind bereit gegen Bezahlung wie 
bisher, in ihrer Region Winterdienst-
maßnahmen zu übernehmen. Eine zent-
rale Organisation, zum Beispiel über den 
Bauhof der Stadtgemeinde, würde eine 
Aufstockung in technischer und perso-
neller Hinsicht bedeuten und könnte 
unmöglich die im ländlichen Raum ge-
wünschte Qualität liefern. 

Andererseits wird im Bereich unseres 
Vereinswesens ganz hervorragende 
Arbeit geleistet. Es sind heuer wieder 
einige Feste, Eröffnungen und Jubilä-
en organisiert und gefeiert worden, die 
von höchster Qualität und enormen Ein-
satz gekennzeichnet waren. Danke allen 
Funktionärinnen und Funktionären, Hel-
ferinnen und Helfern. Stellvertretend für 
alle erlaube ich mir einen besonderen 
Dank unserer Landjugend für das ganz 
hervorragende Projekt „Pimp my Frei-
bad“ auszusprechen. (Mehr Infos zum 
Projekt finden Sie auf unserer Website 
unter https://www.gerungs.at/Pimp_
my_Freibad)

Herzlichen Dank nochmals für die sehr 
gute Zusammenarbeit in den verschie-
densten Bereichen!

OSR Maximilian Igelsböck

Bürgermeister

SR Maximimmmmmmmm lian Igelsbööccckcccccc

Bürgrgrgrggrgrgrgrgermeister

AUS DEM RATHAUS

Der Gemeinderat hat beschlossen
Die wichtigsten Beschlüsse der Gemeinderatssitzungen vom 3. Juli und 10. September 2018: 

  Ergänzungswahl in den Bauausschuss (ÖVP Fraktion)
Herr Johann Schweifer ist mit dem Ausscheiden aus dem Gemein-
derat auch aus dem Bauausschuss der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs ausgeschieden.
Für die Ergänzungswahl wurde von der ÖVP Herr Stefan Fuchs als 
Wahlvorschlag eingebracht. Stefan Fuchs erhielt in der geheimen 
Wahl mittels Stimmzettel alle Stimmen und hat die Wahl ange-
nommen.
Der Bauausschuss der Stadtgemeinde Groß Gerungs besteht 
damit aus folgenden Mitgliedern: Vzbgm. Eichinger Karl (ÖVP), GR 
DI Laister Christian (ÖVP), GR Bauer Gerhard (ÖVP), GR Einfalt Karl 
(ÖVP), GR Fuchs Stefan (ÖVP), GR Tüchler Herbert (ÖVP), GR Käfer 
Maximin (SPÖ) und GR Eschelmüller Hannes (FPÖ)

Sanierung „Lehrerwohnhaus“ – Auftragsvergaben
Für die Sanierung der Wohnung Tür 1 in der Arbesbacher Straße 
223 („Lehrerwohnaus“) wurden folgende Auftragsvergaben erteilt:
Firma Menhart Installationen GmbH – Elektroarbeiten € 2.567,60 
und Heizung und Sanitär € 6.450,72
Firma Zauner – Fliesenlegearbeiten im Bad € 2.993,16 und Bau-
meisterarbeiten € 4.944,83 zuzüglich der Kosten für die Entfernung 
der alten Zargen
Firma Dorn GmbH  – Innentüren samt Stöcke € 8.108,20
Firma Karl Eschelmüller – Malerarbeiten und Bodenbelag in allen 
Räumen € 7.697,05                       (alle Beträge netto)

 Sanierung Straßenteilstück „Kreuzberg“
Die Firma Swietelsky Baugesellschaft mbH wurde mit der Sanierung 
des Straßenteilstückes „Kreuzberg“ beginnend von der Eisenbahn-
kreuzung bis zur Kreuzung Richtung Herz-Kreislauf-Zentrum um 
€ 68.604,18 beauftragt.

Wohnen im Waldviertel – Projektphase IV 2019+
Die größte freiwillige Gemeindekooperation in Österreich, gebün-
delt im Verein Interkomm Waldviertel, arbeitet seit 2009 mit dem 
Projekt „Wohnen im Waldviertel“ daran, Schrumpfungsprozesse 
abzubremsen, zusätzlichen Zuzug zu generieren und Nachfrage 
nach konkreten Immobilien und Baugründen zu erzeugen.
So werden Kaufkraftverluste gebremst, Gemeindeeinnahmen 
abgesichert, Infrastrukturauslastung gewährleistet und die Stand-
ortqualität verbessert.
Der bereits erfolgreich in die Wege geleitete Imagewandel der 
Region als attraktiver Wohnstandort und die dafür notwendigen 
Marketingmaßnahmen in den Zielmärkten Wien, Linz und Wald-
viertel werden fortgesetzt und das Service weiter professionalisiert.
Die Projektlaufzeit beträgt fünf Jahre.
Der Gemeinderat hat die weitere Teilnahme am Projekt „Woh-
nen im Waldviertel“ und damit die Mitgliedschaft beim Verein 
Interkomm sowie die weitere Nutzung der Immobilien-Software 
KOMSIS beschlossen. 
Die jährlichen Kosten dafür betragen € 3.252,33.
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Resolution Wolf - Ausnahmeregelung
Der Gemeinderat hat folgende Resolution beschlossen:

Resolution Wolf - Ausnahmeregelung
Antrag gemäß „Fauna Flora Habitat – Artikel 16 b und c“ 
Die Wölfe sind europarechtlich mehrfach streng geschützt. Das 
darf nicht dazu führen, dass dadurch der Schutz der Menschen in 
den Siedlungsgebieten unserer Kulturlandschaft und die öffent-
liche Sicherheit verloren gehen. Die Vorfälle in NÖ zeigen, dass 
es soweit ist. Die Wölfe schaffen Räume der Angst. Den Wölfen 
fehlt die Scheu vor den Gebieten, die zum normalen Aufenthalt 
der Menschen gehören oder durch ihre Weidetiere für die BIO 
-Landwirtschaft genutzt werden. Wenn für Kinder der Weg zum 
Schulbus in abgelegenen ländlichen Regionen bedroht ist oder 
sich Kinder durch einen Wolf, der offensichtlich die Scheu vor den 
Menschen verloren hat, wiederholt bedroht fühlen müssen, sollte 
über Abschreckungsmaßnahmen durch Warnschüsse bzw. das 
Recht zur Entnahme nicht mehr lange diskutiert werden müssen. In 
diesem Zusammenhang gilt es, die grundsätzlich bereits bestehen-
den europarechtlichen Ausnahmeregelungen zur Entnahme von 
Problemwölfen entsprechend zu nutzen und damit umzusetzen.

Die Sicherheit der Bevölkerung muss jedenfalls absoluten Vorrang 
haben. Wir, die Unterzeichner, fordern daher die verantwortlichen 
Stellen des Bundes, der Länder und der EU auf, umgehend die 
diesbezüglich notwendigen Voraussetzungen gemäß Artikel 16 der 
Fauna Flora Habitat Gesetzgebung umzusetzen. 

Subventionen
 Sanierung Kapelle Kotting Nondorf
Die Kapellengemeinschaft Kotting Nondorf erhält für die Malerar-
beiten an der Kapelle eine Subvention in der Höhe von 20 % der 
durch Rechnungen nachgewiesenen Kosten (keine Bewirtungskos-
ten), höchstens jedoch € 1.767,-

 Pfarre Etzen - Kirchenrenovierung
Für die Renovierung der Pfarrkirche Etzen hat der Gemeinderat 
eine Subvention in der Höhe von 10 % der durch Rechnungen 
nachgewiesenen Kosten (keine Bewirtungskosten), höchstens 
jedoch € 3.746,-, zugesprochen.

Kapelle Friesenhof – Elektrifizierung Kapellenglocke 
Für die Elektrifizierung der Kapellenglocke in Friesenhof wird eine 
Subvention in der Höhe von 20 % der durch Rechnungen nachge-
wiesenen Kosten höchstens jedoch € 1.008,- beschlossen.

Willkommen Verein für Kultur und Tourismus
Der Willkommen Verein erhält für geplante Aktivitäten im Jahr 
2018 eine finanzielle Unterstützung von höchstens € 1.500,- (20 % 
der bezahlten Rechnungen).

 Verein das Konzept zur Förderung von Jugendkultur
Dem Verein das Konzept wird für die Aktivitäten im Jahr 2018 eine 
finanzielle Unterstützung von bis zu € 1.000 Euro zugesprochen. 
(20 % der bezahlten Rechnungen)

Umgang bei Begegnungen mit Wölfen
Im Normalfall meiden Wölfe den Kontakt zu Menschen. Begegnungen sind entspre-
chend selten. Angelockt durch Futter können sich Wölfe an die Anwesenheit von Men-
schen gewöhnen und sogar lernen, um Futter zu betteln. Eine solche Entwicklung muss 
unter allen Umständen verhindert werden. Aggressiv können Wölfe reagieren, wenn 
sie krank oder verletzt sind und in die Enge getrieben werden.

Verhaltensregeln
• Wenn Sie einem Wolf begegnen, bleiben 
Sie ruhig stehen und versuchen Sie die 
Situation zu erfassen. Bemerkt der Wolf, 
dass Sie ihn entdeckt haben, zieht er sich 
in der Regel zurück oder flieht.
• Wenn der Wolf nicht umgehend flieht, 
bewahren Sie Ruhe und machen Sie mit 
ihrer Stimme auf sich aufmerksam; ziehen 
Sie sich langsam zurück.
• Sollte sich der Wolf wider Erwarten 
nähern, machen Sie sich groß und versu-

chen Sie ihn einzuschüchtern, z.B. durch 
Anschreien oder anderen Lärm. Weichen 
Sie nicht zurück. Meistens handelt es sich 
dabei um neugierige, unerfahrene Jung-
wölfe.
• Versuchen Sie auf keinen Fall, sich einem 
Wolf zu nähern, auch nicht um das Tier zu 
fotografieren.
• Verfolgen Sie nie einen Wolf.
• Füttern Sie Wölfe niemals!
• Achten Sie darauf, dass Wölfe nicht von 
offen zugänglicher, potenzieller Nahrung 

angelockt werden. Essensreste, auch nicht 
in kleinen Mengen, im Wald entsorgen 
(z.B. beim Grillen, Picknick, Campieren).
• Vermeiden Sie sämtliche für Wölfe zu-
gänglichen Futterquellen, wie im Freien 
aufbewahrte Abfallsäcke, Futterschüsseln 
für Haustiere, Lebensmittelreste auf Kom-
posthaufen.
• Wölfe können Hunde als Eindringlinge 
ins eigene Revier oder als Beutetiere be-
trachten. Halten Sie Ihren Hund immer 
unter persönlicher Kontrolle oder leinen 
Sie ihn an.
• Melden Sie verdächtige Haus- und Wild-
tierrisse sowie auffälliges Verhalten von 
Wölfen dem Wolfsbeauftragten:
Dr. Georg Rauer Tel.: 0664/621 94 19

Beispielbild von pixabay.com

Die Renovierungsarbeiten an der Pfarrkirche Etzen sind bereits abgeschlossen
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Volksbegehren 2018
Von 1. bis 8. Oktober 2018 können Stimmberechtigte in jeder österreichischen Gemeinde für folgende Volksbegehren eigenhändig und 
einmalig unterzeichnen:

• Frauenvolksbegehren
• Don‘t smoke
• ORF ohne Zwangsgebühren

Am Stadtamt Groß Gerungs (Hauptplatz 18, 3920 Groß Gerungs) 
können zu folgenden Zeiten Eintragungen vorgenommen werden:

MO, 01.10.2018  7.30 bis 16.00 Uhr
DI, 02.10.2018  7.30 bis 20.00 Uhr
MI, 03.10.2018  7.30 bis 16.00 Uhr
DO, 04.10.2018  7.30 bis 20.00 Uhr
FR, 05.10.2018  7.30 bis 16.00 Uhr
SA, 06.10. 2018  8.00 bis 12.00 Uhr
MO, 08.10.2018  7.30 bis 16.00 Uhr

Online können Sie im Eintragungszeitraum bis 
8. Oktober 2018, 20.00 Uhr, Ihre Zustimmung 
geben (Handysignatur benötigt).

Beachten Sie:
• Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung abgegeben 

haben, können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren bereits 
als gültige Eintragung für dieses zählt. 

• Sie können Ihre Unterschrift, unabhängig von Ihrem Haupt- oder 
Nebenwohnsitz, während des Eintragungszeitraumes an jeder 
österreichischen Gemeinde (bzw. Magistrat) leisten.

• Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis mit.

• Stimmberechtigt sind alle Österreichischen StaatsbürgerInnen, 
die spätestens am letzten Tag des Eintragungszeitraumes 
(8.Oktober 2018) ihren 16. Geburtstag erreicht haben, nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind und zum Stichtag (27. August 
2018) in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen waren.

Probealarm
Österreichweiter Zivilschutz-Probealarm am 6. 
Oktober 2018.

Am Samstag, dem 6. Oktober 2018 wird in ganz Österreich 
der jährliche Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Neben 
der technischen Überprüfung sollen damit auch die 
Sirenensignale für den Katastrophenfall in Erinnerung 
gebracht werden.

12.00 Uhr wöchentliche Sirenenprobe
15 Sekunden Heulton

12.15 Uhr Sirenensignal „Warnung“
3 Minuten Dauerton

12.30 Uhr Sirenensignal „Alarm“
1 Minute auf- und abschwellender Heulton

12.45 Uhr Sirenensignal „Entwarnung“
1 Minute gleich bleibender Dauerton

Ins Schleudern gekommen
Winterdienst stellt die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
vor eine große Herausforderung.

Für die Region Ober Neustift, Blumau, Etzen, Groß Meinharts 
und Josefsdorf wird seit Monaten eine Nachbesetzung für 
den Streudienst gesucht. Da sich leider niemand gefunden 
hat, wird der Dienst über die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
abgedeckt werden müssen. Die Kapazitäten des Bauhofs der 
Stadtgemeinde sind natürlich begrenzt. Die Bauhofmitarbei-
ter  werden den Streudienst so gut es geht abdecken, natürlich 
wird es aber bei der Häufigkeit der Sandstreuung Abstriche 
geben. Auch werden Hauszufahrten, die in den Wintern zuvor 
durch private Sandstreuer mitbetreut wurden, nicht mehr 
oder nur bedingt gestreut werden können.
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen dennoch eine 
gute und sichere Fahrt!
Sollten Sie Vorschläge für eine optimalere Lösung des Streu-
dienstes in der Region haben, teilen Sie uns diese gerne mit. 
(Vizebürgermeister Karl Eichinger 0664 / 631 13 13)
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12 Kräuter für Glück und Gesundheit 
Vor Krankheit und Unglück sollen die handgebunden Kräutersträußchen schützen, die das Hilfswerk jedes Jahr am 
15. August für eine kleine Spende anbietet.

900 Sträußchen, jedes per Hand aus zwölf 
verschiedenen Heil- und Wiesenkräutern 
gebunden, wurden zu Maria Himmelfahrt im 
Betreuungsgebiet des Hilfswerks Groß Gerungs 
unter die Leute gebracht. Gegen eine kleine 
Spende konnte sich jeder mit einem geweihten 
Sträußchen Schutz vor Krankheit und Unglück 
für die Familie und den Haushalt mit nach Hause 
nehmen.
Der Reinerlös kommt direkt dem Verein Hilfs-
werk Groß Gerungs zu gute, zur Teilfinanzierung 
eines neuen Dienstautos.
Die Mitarbeiter des Hilfswerks Groß Gerungs 
bedanken sich für die großzügige Spende und 
die rege Teilnahme am Brauchtum.  900 Sträußchen aus Heil- und Wiesenkräutern haben die MitarbeiterInnen des Hilfswerks Groß Gerungs gebunden.

 Mehr Platz für Schrott
Das Geschäft mit dem Schrott ist ein Gutes. Um dem Bedarf gerecht 
zu werden erweiterte Schrotthändler Bauer Gerald sein Gelände um 
400 m².

Autowracks, Eisenschrott und Altmetalle 
türmen sich seit fünf Jahren am Schrott-
platz am Ortsende von Heinreichs. 
Um dem wachsenden Bedarf gerecht zu 
werden, erweiterte Inhaber Bauer Ger-
ald seine Fläche. Auf weiteren 400 m² 
entstehen ein LKW-Umkehrplatz sowie 

ein Containerlagerplatz. 
Am Schrottplatz in Heinreichs wer-
den Metalle aller Art (Alt- und 
Buntmetall, Autowracks, Eisen-
schrott) und Elektroschrott (keine 
Kühlschränke, Kühltruhen und 
Fernseher) angenommen. 

Wirtshausführer Aufsteiger 2019
Das Engagement und Können der Wirtsleute Renate Stadlhofer und Rudi Hirsch wurde zum zweijährigen Jubiläum des WIRTShaus 
HIRSCH delikatESSEN besonders belohnt. Die Groß Gerungser Wirtsleute sind „Wirtshausführer Aufsteiger 2019“.
Sie punkteten mit ihrem WIRTShaus HIRSCH in der Kategorie für Ideen, Innovation und Weiterentwicklung und holten den Lan-
dessieg nach Hause. Herzlichen Glückwunsch!

Am Bild v.l.n.r.: Rudi Hirsch, Renate Stadlhofer, Clemens Moritzer, Klaus Egle, Renate Wagner- Wittula; Fotocredit: Gourmedia/APA-Fotoservice; Fotograf/in: Philipp Greindl 
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Pimp my Freibad
 In nur 42,195 Stunden motzte die Landjugend Groß Gerungs das örtliche Freibad ordentlich auf. „Pimp my Freibad“ war 
nämlich das Motto des diesjährigen Projektmarathons.

Am Freitagabend (31. August) fiel der 
Startschuss für den diesjährigen Projektma-
rathon der Landjugend Niederösterreich. 
Vizebürgermeister Karl Eichinger, Jugend-
gemeinderat Lukas Brandweiner und 
Landjugend-Viertelsreferentin Roswitha 
Groiß stellten die Landjugend Groß Gerungs 
vor die Aufgabe „Pimp my Freibad“, was so 
viel heißt wie „Motze mein Freibad auf“. 
Bis Sonntag, 14.00 Uhr war Zeit um Ideen 
zu finden, ein Konzept zu entwickeln und 
tatkräftig Hand anzulegen. 
Das Ergebnis der 42,195 Stunden kann 
sich sehen lassen – vier Sonnenliegen, 

eine Hollywoodschaukel, drei Müllinseln, 
eine Sandkiste mit Sonnensegel und eine 
Sitzecke zimmerten die Jugendlichen in 
der kurzen Zeit. Obendrauf gibt es noch 
ein neues Logo bzw. Maskottchen für das 
Freibad. Frosch „Grönegerd“ erklärt den 
Badegästen was sie sich nie trauen (sollen).
Die zahlreichen Gäste bekamen am Sonntag 
(2. September) in der Abschlusspräsenta-
tion einen Rückblick auf das ereignisreiche 
Wochenende. „Es beeindruckt mich jedes 
Jahr aufs Neue, was die Landjugend in 
dieser kurzen Zeit qualitativ hochwertiges 
schafft!“, so Bürgermeister Igelsböck bei 

der Präsentation des Projektergebnisses. 
Das Material für das Projekt wurden zur 
Verfügung gestellt. Für die Arbeiten nutzte 
die Landjugend den Bauhof der Stadtge-
meinde Groß Gerungs.

Projektprämierung im Frühjahr 2019
Für die Landjugend sind die Projektarbeiten 
noch nicht abgeschlossen. Aktuell wird 
noch eine Projektmappe erstellt und eine 
Präsentation vor einer Jury in St. Pölten 
vorbereitet. Spannend wird es im März 
2019, wenn in Wieselburg die Prämierung 
stattfindet.

Im Bauhof der Stadtgemeinde Groß Gerungs legten die Mitglieder der Landjugend Nachtschicht ein. Sonnenliegen, eine Hollywoodschaukel und noch einiges mehr wurden in 
kürzester Zeit gebaut.

Mit berechtigtem Stolz präsentierte die Landjugend das Ergebnis des Projektmarathons.

AKTUELLES
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Segen für den Musikerheimzubau 
Dämmerschoppen, Frühschoppen, Tanzlmusi und Musinomito g – der Musikverein Groß Gerungs feierte mit einem zwei-
tägigen Event die offizielle Eröffnung des Musikerheimzubaus.

Eine wahre Wohltat für die circa 65 aktiven 
Musikerinnen und Musiker ist der Zubau 
zum seit 2002 bestehenden Musikerheim 
in Groß Gerungs. Aufgrund des enormen 
Platzmangels entschloss sich der Verein 
in Zusammenarbeit und Abstimmung mit 
der Gemeinde Groß Gerungs für die Ver-
größerung. 
Am Wochenende des 25. und 26. August 
2018 wurde der aktive Einsatz belohnt, und 
das neue Musikerheim feierlich eröffnet. 
Bereits am Samstag starteten die Fest-
lichkeiten mit einem Dämmerschoppen 
der Jugendtrachtenkapelle Großschönau. 
Zum Festakt am Sonntag durfte Obmann 
Paul Traxler zahlreiche Ehrengästen und 
Vertreter der Politik und Gemeinde, allen 
voran Landtagsabgeordneter Franz Mold, 
Bezirkshauptmann Dr. Michael Wider-
mann und Bürgermeister OSR Maximi-
lian Igelsböck, und der Wirtschaft und 
Musik begrüßen. Landesobmann für 

NÖ vom Blasmusikverband, Dir. Peter 
Höckner, betonte bei seiner Rede, wie 
wichtig der Zusammenhalt innerhalb des 

Vereins sei, sowohl 
auf musikalischer 
als auch auf gesell-
schaftlicher Ebene. 
Nach der Heiligen 
Messe und der fei-
erlichen Segnung 
durch Moderator 
GR Mag.  Bona-
ventura  Manga 
wurde das bis auf 
den letzten Platz 
gefüllte Festzelt 

beim Frühschoppen mit dem MV 1. Bgld. 
Trachtenkapelle Donnerskirchen bestens 
unterhalten. Mit Speis und Trank, guter 
Musik und lustigen Anekdoten klang der 
Vormittag aus und am Nachmittag standen 
die Ferienspiele unter dem Motto „Heute 
bist du Musikant“ auf dem Programm, wo 
beim Basteln, Singen, Tanzen und Musizie-
ren die Zeit wahrlich verflog. Während die 
knapp 70 Kinder einen tollen „Musinomi-
tog“ erlebten, sorgte im Zelt die Germser 
Tanzlmusi für Stimmung. 
Zwei erfolgreiche und stolze Tage sind 
vorbei, und der Musikverein Groß Gerungs 
möchte auch auf diesem Wege nochmals 
für die Unterstützung danken. EURE MUSI!

Die Ehrengäste v.l.n.r: Kapellmeister Alexander Reisinger, Vizebürgermeister Karl Eichinger, Landtagsabgeord-
neter Franz Mold, Landesobmann Dir. Peter Höckner, Bürgermeister und Ehrenobmann OSR Maximilian Igelsböck, 
Obmann der BAG Zwettl Martin Hausleitner, Obmann Paul Traxler, Kapellmeister Georg Zwettler, Bezirkshaupt-
mann Dr. Michael Widermann und Kassier Josef Katzenschlager

 Das „Koglkreuz“
Am 4. August 2018 wurde von den Koglern im 
Beisein des Initiators Franz Wimmer, PAss Diakon 
Friedrich Fürst und Stadträtin Liane Schuster im 
Rahmen einer schönen Andacht und unter reger 
Teilnahme der Anrainer auf dem Gipfel des Kogls 
ein Kreuz aufgestellt. 

Das Gipfelkreuz ist ein ehemaliges Grabkreuz aus den 
Jahren 1949/50 aus Deutschland, geschnitzt aus einer 
circa 200 Jahre alten Eiche. Im Jahr 2000 sollte es 
eigentlich entsorgt werden und fiel glücklicherweise 
in die Hände von Franz Wimmer. Der freischaffende 
Figuren-Keramiker restaurierte das Kreuz und wollte 
es an einem besonderen Ort wissen. So steht es seit 
Anfang August  am Gipfel am Kogl, wo Franz Wimmer 
viele schöne Kindheitsjahre verbrachte und noch heute 
seinen Zweitwohnsitz hat. Am Bild v.l.n.r.: Diakon Friedrich Fürst, Herta und Franz Wimmer und Stadträtin Liane Schuster.

AKTUELLES
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Bunter Ferienspaß
Vier bunte, abwechslungsreiche und lustige 
Nachmittage bot das Ferienspiel 2018. Vom 
Zeltbau über einen actiongeladenen Nachmit-
tag bis hin zum Musizieren und einem span-
nenden Nachmittag in der Bibliothek war für 
jeden etwas dabei.

Das Ferienspiel 2018, organisiert von Jugendgemein-
derat Lukas Brandweiner in Zusammenarbeit mit 
Vereinen und Freiwilligen, bot ein abwechslungsrei-
ches Programm. 
Die Auftaktveranstaltung in „Spiel & Spaß in Etzen“ 
lockte mit den Gastgebern „Müllers Freunde“ auf 
den zukünftigen Spielplatz in Etzen. In nur wenigen 
Stunden errichteten die Kids einen Barfußweg und 
ein Indianerzelt.
Für Action am Alpakahof sorgte die Landjugend 
Groß Gerungs. B eim Gummistiefelweitwurf, 
Butterschütteln, an der Ratewand, in der Hüpf-
burg und in der Malecke hatten die Kids jede 
Menge Spaß am Alpakahof in Klein Wetzles. 
Der Besuch von Jugendgemeinderat Lukas Brandwei-
ner und Bundesrätin Andrea Wagner, die Eis für alle 
im Gepäck hatte, freute Groß und Klein.
Dass Bücher mehr bieten, als spannende Geschich-
ten, erlebten die Kinder bei einem Treffpunkt Biblio 
Nachmittag. Gemeinsam mit Dipl.-Päd. Claudia 
Kolinsky entdeckten die Kinder wie vielfältig Bücher 
sind. 
„Heute bist du Musikant“ war das Motto des letzten 
Ferienspielnachmittags. Am „Musinomitog“ hatten 
die Kinder die Möglichkeit Instrumente und die Musi-
kertracht zu probieren. Außerdem wurde getanzt, 
gebastelt und natürlich viel gelacht.
Allen Veranstaltern und Teilnehmern des diesjährigen 
Ferienspiel einen herzlichen Dank fürs Dabeisein!

Über das Eis von Bundesrätin Andrea Wagner (links) freuen sich nicht nur die Kinder sondern auch die Organisatoren Tina Einfalt, Lukas Brandweiner und Stefan Maurer.

Spiel & Spaß in Etzen  - Die Materialen für das Zelt werden eifrig zusammengetragen.

Der Musikverein Groß Gerungs bot einen abwechslungs- und musikreichen Nachmittag.
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Spiel & Spaß in Etzen  - Die Plane für das Zelt wird von den Kindern farbenprächtig gestaltet.

Am „Musinomitog“ durften sich die Kinder an den Instrumenten probieren.

Treffpunkt Biblio - Mit Büchern kann man mehr machen, als lesen.

Ein abwechslungsreiches Programm gab es bei der „Action am Alpakahof“.
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SCHULEN & KINDERGÄRTEN

Klasse 1b der VS Groß Gerungs mit Dipl.-Päd. VOL Elisabeth Kuderna: Anderl 

Kilian, Bitzinger Annika, Bitzinger Hannah, Eibensteiner Fabian, Faltinger Emelie, 

Hackl Alexander, Hammerl Johannes, Haneder Dominik, Höbart Stefan, Höfinger Joel, 

Holl Hannah, Laister Julia, Pieringer Oliver, Siegl Raffael, Stern Sophie, Tauber-Huber 

Ferdinand, Wallner-Krenn Valentin

Taferlklassler

Neues aus den Kindergärten
In den Kindergärten I Groß Gerungs und Etzen hat sich über die Ferien vieles getan. Während im KG I Groß Gerungs die 
Umbauarbeiten großteils abgeschlossen wurden, wurde in Etzen eine zweite Gruppe eingerichtet.

Fast fertig 

Seit Juli 2017 wurde im Kindergarten I 
(in der Dr.-Julius-Sturm-Straße in Groß 
Gerungs) um- und zu gebaut. 
Mit Beginn des Kindergartenjahres 2018/19 
konnten die Kinder die neuen Gruppen-
räume schon in Anspruch nehmen. Ein 
großzügig gestalteter und heller Eingangs-
bereich empfängt nun die Kinder und 
Eltern. Außen schützt der Zubau den Ein-
gangsbereich vor Wind und Wetter.
Mit der Verlegung des Bewegungsraumes 
in den neuen Zubau ist zusätzlicher Platz für 
die Kinder und Betreuerinnen entstanden. 
Vom zusätzlichen Platz und den hellen 
Räumen sind alle begeistert. Der Kindergarten I in der Dr.-Julius-Sturm-Straße wurde mit dem Zubau eines Bewegungsraumes vergrößert.

Klasse 1a der VS Groß Gerungs: BindeFabian, Hahn Anna, Haslinger Stefanie, PenKathrin, Puchner Matthäus, Puhr Leona, PuRentenberger Maximilian, Steininger NadinAlexander und Zwölfer Miklas (nicht am Bil
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er Christhoph, Faul Mirijam, Fuchs nz Sebastian, Pfitzner Raphael, Pregartner uhr Nico, Raab Annalena, Reisinger Julian, ne, Weichselbaum Emely, Weissinger d Dipl.-Päd. VL Michaela Rössler)

Schulanfänger in der Volksschule Etzen mit Dipl.-Päd. Barbara Troger: 

Binder Marlon, Braun Emma, Engelhart Jasmin, Haslinger Marlies, Haslinger 

Nadine,Holnsteiner Annika, Kitzler Annika, Maderthaner Samuel, Prinz Flori-

an. Mit am Bild Julian Weissinger und Zach Nina aus der zweiten Schulstufe.

Eine zweite Gruppe 
Die wachsende Siedlung in Etzen brachte 
einen regelrechten Babyboom mit sich. 
Um den steigenden Kinderzahlen gerecht 

zu werden, wurde über die Sommerferien 
im Kindergarten Etzen eine zweite Gruppe 
eingerichtet. Dass es sich dabei um ein 

Provisorium im alten Werkraum handelt, 
kann man dank der liebevollen Einrichtung 
und Gestaltung nicht mehr erahnen. 

Die Gruppenräume sind hell und freundlich. Liebevoll eingerichtet lässt die neue Gruppe in Etzen nicht erahnen, dass es nur ein Provisorium ist.
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bis zu 25 %  
Heizkosten 

sparen

TIPP:

Heizungen leben nicht ewig – nach spätestens 15 Jahren 
ist es Zeit, sie einmal gründlich durchchecken zu lassen. 
Denn wenn die Effizienz der Geräte abnimmt, steigen 
die Ausgaben. Unsere EVN Experten beraten Sie gerne 
kostenlos zur Auswahl Ihres passenden Heizsystems.

Nutzen Sie jetzt die kostenlose 
EVN Heizungsberatung!

Mehr auf evn.at/heizungstausch

E-TEAM

LESESTOFF
Neues aus der Buch- und Mediathek Groß Gerungs

ERWACHSENE
Bruder und Schwester Lenobel von Michael Köhlmeier

Die Bibliothek des Alchemisten von Jon Fasman

Die Liebesbriefe von Montmartre von Nicolas Barreau

Ein Teil von ihr von Karin Slaughter

Königskinder von Alexs Capus

Macbeth: Blut wird mit Blut bezahlt von Jo Nesbo

Todesreigen von Andreas Gruber

Warum ich trotzdem an Happy Ends glaube von Alessia Gazzola

KINDER & JUGENDLICHE
Auch Drachen müssen Zähen putzen von Iris 

Rossbach 
Da waren‘s nur noch zwei von Mel Wallis de Vries
Die Dämonen Akademi Band 2 und 3 von Taran 

Matharu 
Wir können alles verlieren oder gewinnen von Seita 

Parkkola
Und neue Bücher aus den Reihen „Conni“, 

„Sternenschweif“ und „Die drei !!!“

Buch- & Mediathek Groß Gerungs
Arbesbacher Straße 224
www.bibloweb.at/gerungs

Öffnungszeiten: jeden MI 13:30 bis 17:30 Uhr
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USV will nach oben
Nachdem der USV Groß Gerungs in der vergangenen Saison 
erst am allerletzten Spieltag den Klassenerhalt fixierte, 
wurde für die Zukunft an einigen Schrauben gedreht. Neben 
zwei neuen Spielern wurde mit Stephan Mayrhofer ein 
nicht ganz unbekannter Mann in Groß Gerungs als Trainer 
verpflichtet - Kontinuität soll einkehren.

Das 1:1 am allerletzten Spieltag genügte im direkten Duell gegen 
USV Atzenbrugg/Heiligeneich - der USV schickte die Atzenbrug-
ger in die 1. Klasse, und konnte selbst gerade noch den Abstieg 
aus der Gebietsliga Nordwest/Waldviertel verhindern. Mit dem 
neuen Trainer Stephan Mayrhofer und den neuen Spielern (Roman 
Zahradka & Michal Kroupa) will man sich in Zukunft in der Tabelle 
wieder etwas nach oben orientieren. Der gebürtige Arbesbacher 
Stephan Mayrhofer kommt vom oberösterreichischen Verein Union 
Pregarten und soll den USV zur alten Spielstärke zurückführen. 

Der USV Groß Gerungs bedankt sich auf diesem Weg für die tolle 
und zahlreiche Unterstützung bei allen Heimspielen.
Alle Informationen von und über den Verein auf www.usvgg.at 

Am Bild. v.l.n.r.: 1. Reihe: Lukas Menhart, Thomas Hahn, Christian Einfalt, Niklas Atteneder, Oliver Fröschl, Raphael Kurz, Christoph Schübl, Hannes Schwarzinger, Martin 
Maly, Stefan Katzenschlager; 2. Reihe: Sektionsleiter Martin Faltin, Michal Kroupa, Christian Steininger, Dominik Fuchs, Sebastian Kitzler, Tobias Grünstäudl, Samuel Schulner, 
Matthias Fichtinger, Roman Zahradka, Jan Pastyrik, Trainer Stephan Mayrhofer, Co-Trainer Manfred Schrenk

Auslosung – Gebietsliga Nordwest/Waldviertel 
 Herbst 2018

Sa, 06.10. 15:30 Uhr Gföhl : Groß Gerungs

So, 14.10. 15:30 Uhr Groß Gerungs : Hartl Haus SC

Sa, 20.10. 15:00 Uhr Raabs: Groß Gerungs

So, 28.10. 14:00 Uhr Groß Gerungs : Traismauer

Sa, 03.11. 14:00 Uhr St. Martin: Groß Gerungs

*Spiele der Reserven beginnen 2 Stunden vor der Kampfmannschaft 

Bade- & Saunabetrieb wieder aufgenommen
Der Union Sportverein Groß Gerungs, Sektion Schwimmsport und Badekultur, lädt alle Gesundheitsbewusste ein, 
nach der Sommerpause 2018 die Sauna und das Hallenbad wieder zu besuchen. 

Der Union Sportverein Groß Gerungs, Sektion 
Schwimmsport und Badekultur, lädt nach der 
Sommerpause wieder zum Sauna- und Hallen-
badbesuch ein.
Der Vorstand und die Mitglieder der Sektion 
Schwimmsport und Badekultur bedanken sich 
bei der Gemeinde und den vielen freiwilligen 
Helfern für die großartige Unterstützung, ohne 
die die Fortführung des Sauna- und Badebe-
triebes nicht möglich wäre.
Auskünfte: 

Angelika Weichselbaum 0664 / 737 007 90 
Herr Friedrich Gundacker 0664 / 737 035 57 
www.saunabad-gerungs.at

Badetag für Erwachsene
Diese Möglichkeit bietet der Verein von 

Oktober 2018 bis April 2019 jeweils 
am zweiten und vierten Freitag im Monat 
von 16.00 bis 19.00 Uhr 

unter der bewährten Aufsicht und Betreuung von Herrn Ing. Walter Kweta, der 
viele Erfolge als ausgebildeter Schwimmlehrer vorzeigen kann. 

Genießen Sie in ruhiger Atmosphäre in dem bis zu 32 Grad warmen Schwimmbecken 
unter fachkundiger Betreuung die dem Alter angemessene sportliche Bewegung.
Vor allem bei Rückenleiden ist Bewegung im Wasser sehr gesundheitsfördernd. 

Hallenbad Öffnungszeiten
6. Oktober 2018 bis 27. April 2019
SA 16 bis 19 Uhr

Sauna-Öffnungszeiten ist bis 29. Juni 2019
Oktober bis April: DO 16 - 20 Uhr, FR 16 - 19.30 Uhr, SA 16 - 21 Uhr
Mai bis September: DO 17 - 20 Uhr, FR 16 - 19.30 Uhr, SA 17 - 21 Uhr
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Weber als Obmann bestätigt
Am 1. September wurde im Rahmen der Gruppenhauptversammlung der neue Vorstand des Samariterbundes Groß 
Gerungs gewählt. Peter Weber wurde dabei in seinem Amt als Obmann bestätigt.

Obmann Peter Weber begrüßte die Bür-
germeister Maximilian Igelsböck (Groß 
Gerungs) und Josef Wagner (Rappotten-
stein), den Gruppenarzt Konrad Ernstbrun-
ner sowie als Vertreter des Landesverban-
des NÖ, Werner Füzer. 
In seinem Rückblick über die letzten Jahre 
betonte Weber die Leistung der freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In Bezug 
auf den immer gesuchten Nachwuchs 
nimmt auch die Jugendarbeit eine zentrale 
Rolle ein. Einige Sparten konnten sich wei-
ter etablieren, wie etwa die Wasserrettung. 
Im Rettungsdienst hatte die Sicherung des 
Standortes für das Notarzteinsatzfahr-
zeug höchste Priorität. Die hohe Zahl an 
gefahrenen Einsatzkilometern machte den 
Ankauf von vier Fahrzeugen in der letzten 
Vorstandsperiode notwendig.  

Bedingt durch die Platznot am Standort 
in der Gartenstraße wurden und werden 
Überlegungen angestellt, ob die Errichtung 
einer neuen Rettungsstelle, die am Stand 
der Zeit ist, realisiert werden kann. 
Einige verdiente Funktionäre schieden im 
Zuge der Gruppenhauptversammlung aus 
dem Vorstand aus. Peter Weber bedankte 
sich für ihre Tätigkeit und durfte hohe 
Auszeichnungen des Samariterbundes 
Österreich überreichen. Josef Wiltschko 
und Günter Ertl bekamen die silberne Ver-
dienstmedaille am blauen Band. Konrad 
Ernstbrunner erhielt für seine langjährige 
Tätigkeit als Gruppenarzt die goldene Ver-
dienstmedaille am blauen Band. 
Obmann Peter Weber wurde im Zuge der 
Wahl bestätigt und wird das Amt für die 
nächsten fünf Jahre ausüben. 

Vorstand des Samariterbundes Groß 
Gerungs 2018-2023
Obmann: Peter Weber
Obmann-Stv.: Peter Gesselbauer
Schriftführer: Katharina Fürst
Schriftführer-Stv.: Markus Holzweber
Kassier: Christian Traxler
Kassier-Stv.: Rainer Kapeller-Rogner
Technischer Leiter: Clemens Weinzettl
Technischer Leiter-Stv.: Christoph 
Bretterbauer, Patrick Kropfreiter, Michael 
Baumgartner
Gruppenarzt: Dr. Isabella Breyer
Vorsitzender der Kontrolle: Patrick Leitgeb
Mitglieder der Kontrolle: Simon 
Mitteröcker, Michael Gesselbauer, Armin 
Payr, Daniela Berger

Am Bild v.l.n.r.: Bgm. Maximilian Igelsböck, Werner Füzer, Günter Ertl, OMR Dr. Konkrad Ernstbrunner, Josef Wiltschko, Obmann Peter Weber und Bgm. Josef Wagner
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40 Jahre Jägerschaft
Am 18. und 19. August feierte der 
Verein Gerungser Jägerschaft sein 
40-Jahr-Jubiläum. 

Mit einem zweitägigen Fest feierte die 
Groß Gerungser Jägerschaft ihr 40-jähriges 
Bestehen. Die Jubiläumsfeier wurde von 
Andreas Teufl von der Volkskultur NÖ, der 
Geschäftsführerin  der Volkskultur NÖ Prof. 
Dorothea Draxler,  Ing. Norbert Hüttler von 
der Firma Stora Enso und Dir. Ing. Johann 
Bayr vom Lagerhaus Zwettl unterstützt.  
Auch der gesamten Kaufmannschaft der 
Region sei an dieser Stelle ein herzlicher 
Dank ausgesprochen, ebenso den Revier-
pächtern für die Wildfleischspenden. 
Das vielfältige Programm wie eine Jagd-und 
Trachtenmodeschau, Vorträge von Mag. 
Sylvia Scherhauer, DI Werner Löffler, Fritz 
Wolf sowie eine Jagdhundepräsentation 
begeisterten die Besucher.
Im Rahmen des Festaktes am Sonntag 
wurde den Jagdpächtern des Hegeringes 
Groß Gerungs  eine Reviertafel mit einer 
Zusammenfassung der letzten 40 Jahre 
überreicht, welche anschließend im Jäger-
heim Groß Gerungs platziert wurde.
Eine Auszeichnung  des NÖ Landesjagd-
verbandes gab es für Gründungsobmann 
August Ranftl, ehem. Obm. Josef Faifar, 

Obm. Karl Einfalt, Hegeringleiter Herbert 
Laister, Karl Rentenberger und Leopold 
Teibl für besondere Verdienste um das 
Vereinswesen. 

40 Jahre Gerungser Jägerschaft
Die Gründung des Vereins 1978 erfolgte 
durch die damaligen Jagdpächter aus dem 
Hegering Groß Gerungs. Gründungsob-
mann August Ranftl und seine Mitglie-
der organisierten ab diesem Zeitpunkt 
jährlich den Jägerball, bemühten sich um 
die Brauchtumspflege und nahmen sich 
vieler jagdlicher Organisationsaufgaben 
an. Aus vorerst nur wenigen Mitgliedern 
wurde bald eine beachtliche Gruppe an 

begeisterten Mithelfern. 1996 übernahm 
Sepp Faifar die Obmannschaft und baute 
den Mitgliederstand weiter aus. Im Jahre 
2000 wurde Karl Einfalt als neuer Obmann 
gewählt. 
2002 nahm der Verein den Umbau der 
sogenannten alten Turnhalle in Groß 
Gerungs in Angriff. Heute wird der Ort 
von der Gerungser Jägerschaft für Ver-
einsveranstaltungen, Weiterbildung und 
Brauchtumspflege genützt. Darüber hinaus 
steht das Gebäude auch der Bevölkerung 
von Groß Gerungs für Veranstaltungen zur 
Verfügung.
Heute zählt die Gerungser Jägerschaft 
88 Mitglieder und umfasst folgende 
Aufgabenbereiche: Organisation von 
Schulungsveranstaltungen, Durchführung  
von Hegeschauen,  Mithilfe bei der jähr-
lichen Reinigungsaktion des Landes NÖ, 
jährlicher Vereinsschießtag, Teilnahme 
beim Hegeringschießen, Forcierung der 
Direktvermarktung von Wildfleisch aus der 
Region, Jagdhornblasen sowie Organisation 
und Durchführung von Waldschultagen für 
Kinder. 
Obmann Karl Einfalt sowie das gesamte 
Team der Gerungser Jägerschaft bedankt 
sich recht herzlich für Ihren Besuch und 
freut sich auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit! 

Die aktuellen Vorstandsmitglieder v.l.n.r.: 1.Reihe DI Gernot Pichler, Lukas Hofbauer, Andreas Kitzler, Karl 
Rentenberger, Herbert Laister, Karl Einfalt, Josef Wagner, Robert Wagner. 2. Reihe: Mario Kitzler, Günther Einfalt, 
Christoph Mengl, Hermann Bauer, Fritz Fürst, Christian Pannagl, Herbert Reisinger, Sabine Bauer.

Am Bild v.l.n.r.: Bezirksjägermeister Kernecker Gottfried, Laister Herbert, Bgm. Maximilian Igelsböck, 
Mag. Scherhaufer Sylvia (Generalsekretärin NÖ Landesjagdverbandes), Bezirkshauptmann Dr. Michael 
Widermann, Fritz Wolf, August Ranftl, Nationalrätin Fichtinger Angela, Norbert Hüttler (Stora Enso), Faifar Josef, 
Karl Einfalt, Jäger Manfred, Dipl. Ing Werner Löffler
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ÖKOLOGISCH REINIGEN – PUTZEN 
Putzen ohne die Umwelt zu belasten mit umweltfreundlichen 
Alternativen.
Herkömmliche Reinigungsmittel belasten nicht nur die 
Natur, sondern sind oft auch für Haut und Schleimhäute 
problematisch.
Wir werden im Rahmen dieses Workshops Reinigungsmittel 
aus umweltverträglichen Rohstoffen, die in jeder Küche zu 
finden sind, herstellen.

Mittwoch, 3. Oktober 2018, 19.00 Uhr
Forum EnerQi, Schulgasse 239, 3920 Groß Gerungs
Anmeldung & Info: 02812 / 5324

GESUNDE GEMEINDE

GESUNDE GEMEINDE GROSS GERUNGS

KREATIVE BEWEGUNGSREISEN
Motopädagogik und Yoga für Kinder
Jede Einheit entführt die Kinder in eine spannende Reise 
wie zum Beispiel in den Weltraum oder Dschungel. Yogaü-
bungen werden in die Geschichten eingebaut. 

jeweils DO, 25. Oktober, 8., 15., 22. Und 29. November
Um 14:30 (3 bis 5-Jährige) bzw. 16:00 (6 bis 10-Jährige) 
Anmeldung unter: 0664 / 213 08 43 oder 0664 / 120 10 78
Kosten: € 6.- pro Einheit (je 5.- pro Einheit bei Geschwistern)

LIMA TRAINING 
„AKTIV bleiben IM ALLTAG“ - SeniorInnen-Trainingspro-
gramm
Im 6-teiligen Kurs in lockerer Atmosphäre erleben Sie Spaß 
und Freude am Austausch und gemeinsamen Üben.

Mittwoch, 24. & 31. Oktober, 7., 14., 21. & 28. November 
2018, 14.30 - 16.00 Uhr
Vortragende: Sieglinde Fürst, LIMA-Trainerin
Forum EnerQi, Schulgasse 239, 3920 Groß Gerungs
Anmeldung & Info: 0664 / 361 04 71
Unkostenbeitrag: € 40,-

PROGRESSIVE MUSKELENTSPANNUNG 
nach Jakobson
Entspannungsübungen helfen bei zahlreichen Beschwerden, 
wie Muskelverspannungen, Spannungskopfschmerz, Stress, 
innere Unruhe, Schlafstörungen, Nervosität etc.
Steigerung Sie Ihre Körperwahrnehmung und verbessern 
Sie Ihr Körpergefühl!

Mittwoch, 10., 17., 24. & 31. Oktober, 7., 14. & 21. Novem-
ber 2018, 9:00 Uhr sowie 19:00 Uhr
Kursleiterin: Regina Helmreich
Thailerstrasse 405, 3920 Groß Gerungs
Anmeldung unter: 0664/415 20 38
Kurskosten: € 49.-

KRIMINALPALPRÄVENTION - IT SICHERHEIT
- Wie kann man sich ohne teure Software selbst schützen
- Welche Fallen lauern im Internet
- Schutz vor Internetbetrug
- Passwortsicherheit, worauf muss man achten

Donnerstag, 22. November 2018, 19:00 Uhr
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs
kostenlos

© Leister Barbara
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GESELLIGES BEISAMMENSEIN BEI SPIEL 
UND SPASS
Ein gemütlicher Nachmittag bei Brett- und Kartenspielen, 
Plaudereien und sozialen Kontakten. 

Jeden 3. Montag im Monat
18. Juni, 16. Juli, 20. August, 17. September,…
14.00 – 17.00 Uhr
Hilfswerk Sozialstation, Hauptplatz 15

GESUNDE GEMEINDE
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Eintritt frei!

» Tipps zur Umsetzung von Yoga-Übungen im Büroalltag

» Übungen zur Stärkung und Dehnung des Körpers

» Erlernen von Atem- und Achtsamkeitsübungen

Kostenlose Teilnahme! Begrenzte Teilnehmerzahl!

www.noegkk.at

Office-Yoga

Workshop mit Mag. Alexandra Eichenauer-Knoll, MA  
Trainerin des Berufsverbandes der Yogalehrenden/Yoga Austria 

27. November 2018, 16:30 bzw. 18:30 Uhr
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs (Kreuzberg-Saal) 
3920 Groß Gerungs, Kreuzberg 310

Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-2454 oder  

unter zwettl@noegkk.at

BABYTREFF
Der Babytreff bietet Müttern von Babys und Kleinkindern die 
Möglichkeit, ihre Erfahrungen auszutauschen und Informati-
onen rund um das Stillen und den Beikostbeginn zu erhalten. 
Auch eine Einführung in die Grundlagen der Babymassage 
nach Leboyer ist vorgesehen.

Leitung: Erika Holzmann, DGKS und Stillberaterin
jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr 
(5.7., 6.9., 4.10., 6.12.)
Altes Rathaus Groß Gerungs, Hauptplatz 88
Info: 0664 / 971 30 60 (keine Anmeldung nötig)

Obstbäume richtig Obstbäume richtig 
schneidenschneiden

Im Kurs lernen Sie in Theorie und Praxis wie 
Sie Ihre Obstgehölze richtig schneiden.

WANN:WANN:   Samstag, 23. Februar 2019
    19.00 Uhr

ANMELDUNG & INFO:ANMELDUNG & INFO:    0664 / 463 13 67
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Satuo Live im Lichtspiele Groß Gerungs
LIVE-Konzert am 14. November 2018 
im Lichtspiele Groß Gerungs

„Satu“ heißt aus dem finnischen über-
setzt so viel wie Geschichte, Fabel oder 
Märchen. Und dieses Erzählerische ist es 
auch, dass dem Ensemble seine Besonder-
heit verleiht: seine Geschichten verbindet 
eine starke Emotionalität sowie der ganz 
persönliche Zugang und das intime Wech-
selspiel zwischen Gesang und Begleitung, 
Stimme und Instrument. Ein Prinzip, dass 
sich nicht um Genregrenzen schert und in 
seiner Vielfalt die Buntheit des Lebens wi-
derspiegelt: „Satuo“ betrachten die Viel-
falt der Welt als ihren persönlichen Selbst-
bedienungsladen und so kann es schon 
mal vorkommen, dass nordischer Folk auf 
Chanson, Bluegrass auf Reggae oder Rock 
auf Tango und Swing trifft.
Ähnlich abwechslungsreich sind die Le-
benswege der Musiker dieser Gruppe: 
hier begleiten klassisch ausgebildete Mu-
siker eine Jazz Sängerin und Punk Rocker 
entdecken ihre zarte Seite. Für den „roten 
Faden“ sorgt bei Satuo der Sound: Instru-
mente wie Banjo, Mandoline, singende 
Säge, Melodika und Elemente des Finger-
pickings prägen das Klangbild.
Die ersten Konzerte gab es 2011, damals 
noch im Duo mit Laura Korhonen und Aron 
Saringer. Sechs Jahre und mehr als 100 
Konzerte später hat sich die Band mehr-
fach gewandelt und in vielerlei Hinsicht ih-

ren Ausdruck erweitert. Im Sommer 2016 
war die Gruppe zum ersten Mal in Vollbe-
setzung auf Europa-Tournee und schnup-
perte mit 19 Konzerten in neun ost- und 
nordeuropäischen Ländern (darunter ein 
Open-Air Konzert vor 350 Zusehern in Hel-
sinki und ein Auftritt am renommierten 
Kaustinen Folk Music Festival) internatio-
nale Bühnenluft. Seit August 2017 ist die 

Band mit ihrem dritten Album „Earned“ 
bei Konzerten zu erleben.
Laura Maria Korhonen: Gesang, singende 
Säge, Melodika, Glockenspiel
Aron Saringer: (E-)Gitarre, Gesang
Fabian Baumgartner: (E-)Gitarre, Banjo, 
Mandoline, Gesang
Georg Haider: Bass
Raphaela Fries: Schlagzeug, Percussion

Live im Kino Groß Gerungs       Unterer Marktplatz 25, 3920 Groß Gerungs
14.11.2018 - 20 Uhr                         Abendkasse € 15,-, VVK € 12,- 

Tickets: vereindaskonzept@gmail.com oder 0650/593 94 68 (Aron Saringer)

Kabarettabend mit Herz und Hirn
Kabarett “Herz & Hirn” von Gunkl & Walter im Lichtspiele Groß Gerungs

Am 8. September, waren die beiden aus 
dem ORF bekannten Kabarettisten Günther 
“Gunkl” Paal und Gerhard Walter mit ihrem 
aktuellen Kabarett-Programm “Herz & Hirn” 
im Lichtspiele Groß Gerungs zu Besuch. 
Vor einem vollen Saal gut unterhaltener 
Gäste aller Altersgruppen gaben sie scharf 
pointierte Witze zum Besten. Aber auch 
die ein oder andere Geschichte aus dem 
Privatleben, die von tiefsinnigerem Humor 
gezeichnet war, durfte nicht fehlen. Wie von 
einem Abend mit Gunkl, dem “Experten für 
eigentlich eh alles” (bekannt aus Dorfers 
Donnerstalk), und seinem nicht weniger 
spitzfindigen Kollegen Gerhard Walter zu 
erwarten war, gab es für das Publikum am 
Ende auch noch nützliche Tipps zur Bewäl-
tigung des eigenen Alltags mit nach Hause. 
Ein sehr gelungener Kabarett-Abend! Der 
Verein “dasKonzept” bedankt sich bei allen 
anwesenden Gästen.

Übrigens: wenn Sie über zukünftige 
Veranstaltungen im Lichtspiele Groß 
Gerungs informiert werden möch-
ten,  schauen Sie auf der Website 

www.lichtspielegerungs.at vorbei. Hier 
kann man sich für den Newsletter eintra-
gen, oder sogar das Kino für private Ver-
anstaltungen mieten!

Am Bild v.l.r.r.: Aron Saringer, Stefan Wackerlig, Gerhard Walter & Guenther Paal, Simon Weichselbaum, Viktoria 
Hirl, Julian Resch, Simon Weichselbaum und Benjamin Hammerl.
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Kabarett mit Stipsits und 
Rubey

20. Oktober 2018 in der 
Sporthalle Groß Gerungs

Tickets an allen Ö-Ticket 
Verkaufsstellen oder auf 
www.oeticket.at

KULTUR

GOTT & SÖHNE

 Berührende Texte und außergewöhnliche Musik 
Einen ungewöhnlichen Abend gestalteten Erika Pluhar und Monika Stadler im Theater im Kopf-Bahnhof 
Groß Gerungs mit „Literatur und Musik“ auf Einladung des WILLKOMMEN-Vereins für Kultur und Tourismus.

Erika Pluhar sang und las selbst 
geschriebene Texte, die nicht 
nur durch die tiefe, unver-
wechselbare Stimme Pluhars 
sondern auch durch ihren Inhalt 
ins Herz gingen. Ausgehend von 
eigenen Erlebnissen – Erika Plu-
har wurde 1939 geboren und 
hat ein bewegtes Leben hinter 
sich - reichten die Themen von 
den Kriegserfahrungen eines 
Kindes, über die komplizierten 
Beziehungen zwischen Mann 
und Frau bis zum Umgang von 
Frauen mit dem Älterwerden. 
Ein Anliegen waren ihr auch 
das bewusste Erleben unserer 
Welt im Hier und Jetzt und ein 
friedliches Miteinander von 
Menschen.
Begle i tet  wurde s ie  von 
Monika Stadler, einer der 
interessantesten und krea-
tivsten Solo-Harfenistinnen 
Europas. Monika Stadler spielt 

mit der Konzertharfe 
nicht nur ein unge-
wöhnliches Instru-
ment, auch die Art 
der Musik ist abso-
lut ungewöhnlich. In 
ihren selbst kompo-
nierten Werken kom-
biniert sie Elemente 
des Jazz mit Klassik, 
World-, Folk- und  
Improvisationsmu-
sik. Die Perfektion, 
mit der sie die Saiten 
und nebenbei sieben 
Pedale beherrscht, 
gepaart mit ihrem 
e n o r m e n  m u s i -
kalischen Gespür, 
machte den Abend 
gemeinsam mit den 
berührenden Texten 
von Erika Pluhar zu 
einem beeindrucken-
den Erlebnis.

Am Foto: Liane Schuster, Fritz Gundacker, Lukas Hinterndorfer und Ulrike Gaderer vom 
WILLKOMMEN-Verein für Kultur und Tourismus, Erika Pluhar und Monika Stadler

Freie Seelen
Ausstellung von Mohammed Majid 
WAHEEB

Mohammed Majid Waheeb wurde 1993 ge-
boren. Er ist irakischer Staatsbürger, kommt 
aus Bagdad und ist asylberechtigt in Öster-
reich. Er hat drei Geschwister, sein Bruder ist 
ebenfalls in Österreich. Beide wohnen in Vitis.
Mohammed lernt im 1. Lehrjahr den Beruf In-
stallations- und Gebäudetechniker bei der Fir-
ma Appel in Vitis und übt sein Hobby, Bilder 
zu zeichnen und zu malen intensiv aus.
Diese außergewöhnliche Begabung hat er von 
seinem Vater. Bereits mit sechs Jahren be-
gann er neben ihm zu zeichnen und zu malen. 
Seine Bilder sind zumeist ein Gefühlsausdruck 
seiner Seele. Es kommt einfach aus ihm he-
raus – beschreibt er seine Kunst.
Er gestaltete bereits neun Ausstellungen und 
hat schon viele seiner Bilder verkauft.
Neben der Malerei spielt er auch noch Gitar-
re. Sein Traum ist: in Frieden leben zu können.

Vernissage: 
FR, 16. November 2018 um 19.30 Uhr

Ausstellung: 
SA und SO, 17., 18. und 24., 25. November 
2018 von 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr.
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Proben gestartet
Die Kindertheatergruppe Bahn-
hofkids probt bereits für die Weih-
nachtsaufführung.

Auch dieses Jahr sorgen die Bahnhofkids 
mit dem weihnachtlichen Theaterspiel 
„Hirtenweihnacht“ für weihnachtliche 
Stimmung im Rathaussaal. 
Seit Mitte September proben die Kinder 
bereits eifrig und voller Freude für ihre 
Aufführung im Dezember.
Regie führt Egon Haumer.

Hirtenweihnacht
SO, 16. Dezember 2018, 17.00 Uhr
Rathaussaal Groß Gerungs

KULTUR

Mehr als ein Meer an Blumen
Wenn ein Florist zur Ausstellung lädt, vermutet man wahrscheinlich florale Kunstwerke. Lukas Hinterndorfer begeister-
te in seiner Ausstellung „artig?!“ aber mit mehr als einem Meer an Blumen.

In seinen Werken verarbeitete Hinterndor-
fer alltägliche Dinge wie Zeitungen, Stoffe, 
Papier, Wachs, Naturmaterialen und na-
türlich Blumen zu ausgefallenen Kunst-
werken. In seiner Ausstellung fanden sich 
Schuhe, von denen unzählige Kulleraugen 
in den Raum stierten, eine Selfie-Station 

für das perfekte Engelsbild, eine Tafel, fein 
gedeckt mit Blumenschmuck und polari-
sierenden Kommentaren und vieles mehr.
Zur Vernissage durfte der Künstler mehr 
als 150 Gäste begrüßen. Vom Endergeb-
nis einiger seiner Werke ließ sich Hintern-
dorfer wohl selbst überraschen: „Einiges, 

was unbewusst in mir schlummert und 
erst während oder nach der der Arbeit an 
einem Werkstück zum Vorschein kam, ist 
greifbar geworden“.
Lukas Hinterndorfer ist hauptberuflich 
Florist und Obfrau-Stv. des Willkommen-
Vereins für Kultur und Tourismus.

Am Bild v.l.n.r.: Stadträtin Liane Schuster, Fritz Gundacker, Obfrau des Willkommen Vereins 
für Kultur und Tourismus Ulrike Gaderer, Stefanie Huber, Irene Gesselbauer, und Josef Klonner. 
Vorne Aussteller Lukas Hinterndorfer; Foto: Verena Schwarzinger, NÖN

Lukas Hinterdorfer an einem seiner Kunstwerke im Alten Rathaus Groß 
Gerungs. Foto: Lukas Hinterndorfer

Ein Teil der Bahnhofkids probt bereits für die Aufführung „Hirtenweihnacht“ am 16. Dezember.
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Hinterleitner Jannik Karl
12. Juli 2018
aus Siebenberg

Waldherr Marie
12. Juli 2018
aus Etzen

Binder Amelie
14. August 2018
aus Groß Gerungs

Piringer Hannah
10. Juli 2018
aus Albern

Paulnsteiner Jana
20. Juni 2018
aus Schall

Faltin Jakob
18. Juli 2018
aus Groß Gerungs

Rauch Jannik Franz
24. Juli 2018
aus Albern

Krammer Paulina
6. Juli 2018
aus Dietmanns

EHRENPLATZ

Groß Gerungser Storchennest

Wiesmüller Engelbert t 2. Juli 2018, 83 Jahre aus Sitzmanns

Reisinger Frieda t 5. Juli 2018, 87 Jahre aus Wurmbrand

Tretzmüller Franz t 13. Juli 2018, 61 Jahre aus Hypolz

Siegl Raimund t 16. Juli 2018, 81 Jahre aus Griesbach

WIR TRAUERN UM

Haderer Paul
14. August2018
aus Ober Neustift

Herndler Mia
10. August 2018
aus Groß Gerungs

Hofbauer Luna
3. September 2018
aus Etzen

Berger Lukas
9. September 2018
aus Ober Neustift

zur Goldenen Hochzeit
Strondl Johann & Elionora aus Groß Gerungs
Paulnsteiner Friedrich & Helene aus Groß Gerungs
Bayerl Gerhard & Karla aus Groß Gerungs

zur Juwelen Hochzeit (72 1/2 Jahre)
Amon Leo & Rosa aus Nonndorf

zum 90. Geburtstag
Einfalt Rosa aus Antenfeinhöfen

zur Eheschließung
Paulnsteiner Werner & Pachtrog Marina,am 4. Juli 2018

Riegler Stefan & Jaqueline Pieringer, am 24. Juni 2018

Grimus Dominik & Nigischer Corinna, am 18. August 2018

Ing. Grudl Stefan & Weissinger Katharina, BA, am 25. August

Holzmann Josef & Führer Raphaela, am 25. August 2018

Gölß Patrick & Wagner Julia, am 8. September 2018

WIR GRATULIEREN

Bilder von www.babygalerie.at 

Strondl Niklas
12. September 2018
aus Groß Gerungs

Herzlichen Glückwünsch!
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Herzliche Gratulation Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratuliert den Jubilaren herzlich!

GOLDENE HOCHZEIT
Schrammel Josef & Eva aus Ober Rosenauerwald

90. GEBURTSTAG
Rogner Franz aus Ober Rosenauerwald

GOLDENE HOCHZEIT
Helmreich Johann & Edelfriede aus Groß Gerungs

DIAMANTENE HOCHZEIT
Aglas Hedwig & Johann aus Harruck

EHRENPLATZ

Wochentags sind Trauungen prinzipiell zu den Amtsstunden jederzeit möglich. Zusätzlich gibt es folgende Samstagstermine 
(von 9.00 bis 12.00 Uhr): 

2018: 13. Oktober  10. November   15. Dezember

2019: 12. Jänner  9. Februar  9. März
 13. April   4. & 18. Mai  15. & 29. Juni
 13. & 27. Juli  10. & 24. August  14. September
 12. Oktober  9. November  14. Dezember   (Änderung der Termine vorbehalten)

Trauungen durch das Standesamt Groß Gerungs finden ausschließlich im Trauungssaal (im Rathaus) oder auf der Burg Rappot-
tenstein statt. 

     Kontakt:  Standesamt Groß Gerungs
  Hautplatz 18
  (T) 02812 / 8611-16 
  (M) standesamt@gerungs.at

TRAUUNGSTERMINE
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am Hauptplatz Groß Gerungs ab 7.00 Uhr
Theresienmarkt SA, 20. Oktober
Weihnachtsjahrmarkt DI, 18. Dezember
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Groß Gerungs
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NOTDIENSTE der Praktischen Ärzte
6. - 7. 10.. OMR Dr. Ernstbrunner

(02812 / 8677)
13. - 14. 10. Dr. Mayerhoferr

(02812 / 5205)
20. - 21. 10. Dr. Pesendorfer

(02812 / 52 152)
26. 10. OMR Dr. Ernstbrunner

27. - 28. 10. Dr. Szameit
(02814 / 80026)

1. 11. Dr. Szameit

3. - 4. 11.  OMR Dr. Ernstbrunner

10. - 11. 11. Dr. Pesendorfer

17. - 18. 11. Dr. Mayerhofer

24. - 25. 11. Dr. Szameit

1. - 2. 12. Dr. Mayerhofer

8. - 9. 12. Dr. Szameit

15. - 16. 12. Dr. Pesendorfer

22. - 23. 12. Dr. Mayerhofer

24. - 26. 12. OMR Dr. Ernstbrunner

29. - 30. 12. Dr. Szameit

31. 12. - 1. 1. Dr. Pesendorfer

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst 
ausschließlich die Zeiten zwischen 7.00 und 19.00 Uhr. Die 
Nachtdienste (19.00 bis 7.00 Uhr) werden in ganz Niederöster-
reich von Notruf NÖ (Tel.: 141) erbracht.

Impressum

VORGEMERKT

Mutterberatung
Jeden dritten Donnerstag im Monat um 10.45 Uhr in 
Groß Gerungs, Hauptplatz 88 (Altes Rathaus) statt. 
18. Oktober  20. Dezember

Babytreff
Jeden ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr
4. Oktober  6. Dezember
im Alten Rathaus Groß Gerungs, Hauptplatz 88, 
3920 Groß Gerungs
(die Termine im November entfallen)

Mittwoch, 7. November 2018 um 20 Uhr
Rathaus Groß Gerungs, Hauptplatz 18

Gemeinderatssitzung

Jahrmärkte

Hilfswerk Sozialstation (Hauptplatz 15) 14.00 bis 17.00 Uhr 
15. 10., 19. 11., 17. 12.,...

Geselliges Beisammensein bei Spiel & Spaß



Keine Gewähr auf Vollständig- und Richtigkeit. Alle Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie unter Events auf

Bis 5. 10. Steirischer Herbst, Wirtshaus Hirsch
Bis 12. 11. Herbstlich bunt & xund, Restaurant Kreuzberg
Bis 28. 10. Wildspezialitäten, GH Mathe
5. - 7. 10. Sturm und Surschnitzel, Wirtshaus Hirsch
jeden FR im Okt. Heurigenabend, GH Maringer 
11. - 28. 10. Hirsch kocht Wild, Wirtshaus Hirsch
14. 10.   Bauernschmaus, GH Hinterlechner
28. 10.  3-Gänge Buffet, GH Hinterlechner
1. - 11. 11. Freiland Gansl, Wirtshaus Hirsch
4. - 11. 11. Ganslessen, GH Mathe
11. 11.  Ganslessen, GH Hinterlechner
ab 13. 11. Genuss aus Teich & Weide, Restaurant Kreuzberg
SA 1., 8., 15. Weihnachtsaktion m. Punsch & Erdäpfelspiralen 
& 22. 12.  Wirtshaus Hirsch
31. 12.  Silvester in Preinreichs, GH Hinterlechner

Oktober
3. 10.  Ökologisch Reinigen, Forum EnerQi, 19 Uhr
5. 10.  Filmvortrag Senegal, GH Hirsch, 19.30 Uhr
6. & Sportlerheuriger USV Etzen 
7. 10. Sportplatz Etzen
6. & 50 Jahre Kleintierzüchterverein N75, Festhalle 
7. 10. FF Freitzenschlag
7. 10.  Hilfswerk-Heuriger, Jägerheim, ab 9 Uhr
7. 10.  Abend mit Nina & Dani, HKZ, 20 Uhr
11. 10.  Waldviertelwanderung durch die Jahreszeiten
 Lichtbildvortrag, Rathaussaal, 20 Uhr
12. 10.  Geführte Wanderung 
 Ausgangspunkt Bahnhofstüberl, 14 Uhr
14. 10.  Abend mit Evergreens, HKZ, 20 Uhr
19. 10. Schachmatch, GH Hirsch, 19 Uhr 
20. 10.  Theresienmarkt, Hauptplatz, ab 7 Uhr
20. 10. 25 Jahre Gasthaus Mathe, mit Livemusik GraDomanda 
20. 10.  Stipsits & Rubey, Sporthalle, 20 Uhr
20. &  Tage der offenen Ateliers, Altes Rathaus (Hauptplatz 88)
21. 10. und HildegardKienast (Kreuzberg 298)
 SA 14-18 Uhr, SO 10-12 und 14-18 Uhr
21. 10.  Abend mit dem Kammerer Duo, HKZ, 20 Uhr
25. 10.  Quer Beat - da kOhr singt, Kino Groß Gerungs, 19.30 Uhr
26. 10.  Oktoberfest der Fußballer, Jägerheim, 19 Uhr
28. 10. Abend mit Alleinunterhalter Pezi, HKZ, 20 Uhr

Altes Rathaus, Hauptplatz 88
Vernissage:   16. 11., 19.30 Uhr
Ausstellung:  17. & 18. 11. 
            24. & 25. 11.
jeweils 9.00 - 12.00 & 14.00 - 17.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Kulinarik-Kalender

Dezember
1. 12.  Advent-Konzert MV Groß Gerungs, Sporthalle, 20 Uhr
9. 12.  Advent-Konzert der Chorgemeinschaft, Pfarrkirche, 
 15.30 Uhr
9. 12.  Mundartdichterstammtisch, HKZ, 20 Uhr
14. 12.  Geführte Wanderung, Ausgangspunkt GH Vogl, 13 Uhr
16. 12.  Hirtenweihnacht, Rathaussaal, 17 Uhr
16. 12. Gesangsabend Bäuerinnenchor Arbesbach, HKZ, 20 Uhr
18. 12.  Weihnachtsjahrmarkt, Hauptplatz, ab 7 Uhr
20. 12.  Vortrag: Motivation zur Bewegung, HKZ, 19.30 Uhr
21. 12. Wintersonnenwende, Bahnhofsgelände, ab 16 Uhr
26. 12. Abend mit Walter Dentl, HKZ, 20 Uhr

November
4. 11.  Imkerstammtisch,GH Mayrhofer, 9 Uhr
4. 11. Abend mit Alleinunterhalter Pezi, HKZ, 20 Uhr
10. 11.  Ball der Landjugend Groß Gerungs, GH Hirsch
11. 11.  Abend mit Evergreens, HKZ, 20 Uhr
14. 11. Satuo LIVE, Kino Groß Gerungs, 20.00 Uhr
16. 11.  Geführte Wanderung, Ausgangspunkt Cafe Wagner, 13 Uhr
16. 11.  Gottfrieds gmiatlia Musi-Abend, GH Kastner, 19 Uhr
18. 11.  Heimatabend, HKZ, 19 Uhr
22. 11.  IT-Sicherheit, Vortrag, HKZ, 19 Uhr
23. 11  Schule kunterbunt, Sporthalle, 19.30 Uhr
24. & Adventeinstimmung am Alkapkahof,  Klein Wetzles 32
25. 11. SA 13 - 19 Uhr, SO 10 - 18 Uhr
25. 11. Abend mit Erwin, Herz-Kreislauf-Zentrum, 20 Uhr

www.gerungs.at

(Beginn jeweils 20.00 Uhr, wenn nicht anders angegeben)

3. 10. Zu Fuß unterwegs am Jakobsweg
10. 10. Österreichischer Jakobsweg
17. 10. Andalusien - das maurische Erbe
24. 10. Abenteuer Asien (19.00 Uhr)

31. 10. Zu Fuß unterwegs am Jakobsweg
7. 11. Lesung Herr Kogler (19.30 Uhr)

14. 11. Österreichischer Jakobsweg
21. 11. Kenia - wildes Afrika
28. 11.  Abenteuer Afrika (19.00 Uhr)

5. 12. Island - Insel aus Feuer und Eis
12. 12. Abenteuer Asien (19.00 Uhr)

19. 12. Lesung Herr Walter Kogler (19.30 Uhr)

Vorträge 
im Herz-Kreislauf-Zentrum

AUSSTELLUNG „Freie Seelen“ 

Abkürzungen: HKZ = Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs; GH = Gasthaus


